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Fachtagung Pädagogik 

SPRACHE FÜR EIN GANZES LEBEN 

Sprache ist ein wesentlicher Baustein in der kindlichen Entwicklung und Basis für einen erfolgreichen Bil-
dungsweg. Sprachförderung ist daher in der Arbeit mit Kindern von hoher Bedeutung. Der Fachbereich 
Pädagogik des Hilfswerks Salzburg veranstaltete an den ersten beiden Samstagen im September mit ih-
ren Mitarbeiter/innen aus den Bereichen Elementarpädagogik und Schulkindbetreuung eine Fachtagung 
zu dieser Thematik. 

Salzburg, 22. September 2021. Kinder sollen so früh wie möglich Sprachkenntnisse erwerben - um sie in 
der kindlichen Entwicklung zu unterstützen, müssen gewisse Voraussetzungen erfüllt sein und die Päda-
gog/innen dahingehend bestens geschult sein.   
Daher stand die Fachtagung Pädagogik des Hilfswerk Salzburg dieses Jahr unter dem Leitspruch „Spra-
che für ein ganzes Leben“. In Impulsvorträgen wurden die Themen Spracherwerb generell und Wege des 
Spracherwerbs einer Erst- und Zweitsprache behandelt. Durch dieses gesammelte Wissen können die 
Mitarbeiter/innen alle Kinder – egal ob mit oder ohne Migrationshintergrund – mit neuen Ideen individuell 
unterstützen und kreative Zugänge finden, um die Sprache zu fördern.  
 
Petra Rittsteiger, Fachabteilungsleitung für Pädagogik im Hilfswerk Salzburg, weist auf die Bedeutung 
des Aufbaus von Sprachkompetenzen hin: „Kinder erlernen Sprache, in dem sie sie erleben. Das beginnt 
von klein auf und hier vor allem im familiären Umfeld. Neben den Eltern oder Erziehungsberechtigten ha-
ben aber auch Tageseltern, Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen eine besonders verantwor-
tungsvolle Aufgabe – nämlich in der Anregung der kindlichen Sprachentwicklung sowie in der Förderung 
ihrer kommunikativen Kompetenzen.“ 
 
In mehreren Workshops erlernten die Mitarbeiter/innen des Hilfswerk Salzburg, Sprachförderung mit Hilfe 
von verschiedenen Zugängen in den Alltag zu integrieren um den Erwerb der deutschen Sprache spiele-
risch anzuregen. Dazu wurden praktische Materialien und Methoden zur sprachlichen Förderung, etwa 
mit Hilfe von Bilderbüchern oder Theaterspiele, genutzt und von den Teilnehmer/innen ausprobiert.  
Petra Rittsteiger zeigt sich von den Inhalten der Kurse überzeugt: „Unsere Mitarbeiter/innen konnten vie-
les mitnehmen, nicht nur von den Workshops und Vorträgen, sondern auch durch den Austausch mitei-
nander.“   
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RÜCKF R AG E N  

Mag. Angelika Spraider M.A. | Unternehmenssprecherin  
a.spraider@salzburger.hilfswerk.at | 0676 8260 8161 

 

Das Hilfswerk Salzburg ist bundeslandweit der größte Anbieter im Bereich der mobilen Pflege und Betreuung 

und unterstützt Menschen aller Generationen bei den kleinen und großen Herausforderungen des Lebens. Von 

der Hauskrankenpflege und Heimhilfe über Kinderbetreuung und Jugendarbeit bis hin zu sozialer Beratung in den 

Regionalstellen: Jährlich begleiten über 1.300 Mitarbeiter/innen rund 8.200 Salzburger/innen durch den Alltag. 
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